
„Gemeinsam bewegen  
wir mehr“

Die Deutsche Krebshilfe und der 
Mildred-Scheel-Förderkreis sind das 
Vermächtnis ihrer Gründerin und meiner 
Mutter: Dr. Mildred Scheel. Sie war Ärztin, 
Ehefrau des Bundespräsidenten Walter 
Scheel und eine leidenschaftliche Kämpferin 
für das Leben. Selbst Staatsempfänge nutzte 
sie, um möglichst viele Menschen für den 

Kampf gegen den Krebs zu gewinnen – entgegen aller dama-
ligen Tabus und Protokolle. 

Das mutige und beharrliche Engagement meiner Mutter wirkt 
bis heute nach. Mein Ziel ist nicht nur, ihr Lebenswerk zu 
bewahren, sondern ihrem Vorbild zu folgen. Dazu brauche 
ich Ihre ganze Solidarität. Denn je mehr Förderer sich gegen 
den Krebs und für krebskranke Menschen stark machen, 
desto mehr Hoffnung können wir schenken – auf ein Leben in 
Gesundheit. Für Ihre dauerhafte und nachhaltige Unterstüt-
zung bedanke ich mich von Herzen. 

Cornelia Scheel
Tochter von Dr. Mildred Scheel  
Seit 2017 Vorsitzende des Mildred-Scheel-Förderkreises

SPENDENKONTO:  
KREISSPARKASSE KÖLN  
IBAN DE65 3705 0299 0000 9191 91  

BIC COKSDE 33XXX

Sie erreichen uns unter:  
Stiftung Deutsche Krebshilfe 
Mildred-Scheel-Förderkreis 
Buschstr. 32, 53113 Bonn 
Telefon: 0228/72990-558  
msf@krebshilfe.de

© Deutsche Krebshilfe/Paul Mazurek, Getty Images/E+/kupicoo, Photografee.eu - 

adobe.stock.com, pressmaster-Fotolia

Werden Sie Teil einer 
Erfolgsgeschichte

Der Mildred-Scheel-Förderkreis wurde 1977 ins Leben geru-
fen, um mit vereinten Kräften die Deutsche Krebshilfe zu 
unterstützen: nachhaltig und langfristig. Die seither errun-
genen Erfolge in der Krebsbekämpfung zeigen, wie sehr sich 
dieses Engagement lohnt: Die Heilungschancen für an Krebs 
erkrankte Menschen haben sich kontinuierlich und deutlich 
verbessert. Helfen Sie mit, dass es so weitergeht und immer 
mehr Menschen neue Hoffnung schöpfen können. 

Schon mit einer monatlichen Spende ab 5 Euro

	● Unterstützen Sie dauerhaft die Krebsbekämpfung auf 
allen Gebieten

	● Ermöglichen Sie zuverlässig wichtige Fortschritte in der 
Krebsforschung und -therapie

	● Fördern Sie nachhaltig unsere Aktivitäten zur 
Prävention und Früherkennung von Krebs

Jetzt online spenden >

Für Ihr Engagement bedanken wir uns schon jetzt von 
Herzen. Als Förderer 

	● Werden Sie regelmäßig zu Veranstaltungen des Förder-
kreises und der Deutschen Krebshilfe eingeladen

●	 Erhalten Sie viermal jährlich das 
Magazin der Deutschen Krebshilfe, 

in dem wir Sie über die Wirkung 
Ihrer Spende informieren

„Ich bin seit über 40 Jahren Teil 

des Mildred-Scheel-Förder-

kreises – für mich eine Selbstverständ-

lichkeit, denn Krebs ist ein enorm 

 wichtiges Thema für jedermann.“ 

Ute Meier, Rentnerin
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Machen Sie mit  
und werden Sie Förderer

Krebs geht uns alle an und kann jeden treffen. Eine Chance 
gegen diese lebensbedrohliche Krankheit haben wir nur, 
wenn wir uns alle gegen sie verbünden. Je mehr Menschen 
sich dauerhaft engagieren, desto besser können wir nach 
dem Motto der Deutschen Krebshilfe – Helfen. Forschen. 
Informieren. – vorgehen und dem Krebs immer mehr seinen 
Schrecken nehmen.

Werden Sie deshalb mit Ihrer regelmäßigen Spende Teil 
des Mildred-Scheel-Förderkreises und unterstützen Sie die 
lebenswichtige Arbeit der Deutschen Krebshilfe dauerhaft. 
So ermöglichen Sie, was im Kampf gegen den Krebs unver-
zichtbar ist: Durchhaltevermögen, Planungssicherheit und 
finanzieller Rückhalt. 

Helfen Sie mit, den Mildred-Scheel-Förderkreis zur Basis 
einer großen Bürgerbewegung zu machen. Für das Leben – 
gegen den Krebs!

„Wie machtlos man sich angesichts einer 

Krebserkrankung im eigenen Umfeld 

fühlt, konnte ich kaum ertragen. Gut, dass ich 

im Mildred-Scheel-Förderkreis meinen Anteil im 

Kampf gegen den Krebs leisten kann.“

inscope21, Youtube-Star

Erleichtern Sie Betroffenen das 
Leben mit Krebs

Durch Ihre verlässliche Spende sorgen Sie dafür, dass Krebs-
erkrankte und deren Angehörige bundesweit jederzeit Rat 
und Hilfe erhalten: medizinische Versorgung, psychosoziale 
Betreuung in allen Phasen der Erkrankung sowie allgemein-
verständliche und unabhängige Patienteninformationen. 
Ebenso ermöglichen Sie einen Härtefonds, der Menschen 
unterstützt, die aufgrund ihrer Erkrankung in finanzielle 
Not geraten sind. So trägt die Deutsche Krebshilfe seit Jahr-
zehnten verlässlich dazu bei, die Situation für Krebspatien-
ten in ganz Deutschland maßgeblich zu verbessern. Helfen 
Sie mit, diese Initiativen zu erhalten und zu verstärken!

Ermöglichen Sie Heilung 
durch Forschung

Fast jeder zweite Deutsche erkrankt im Laufe seines Lebens 
an Krebs. Die Hälfte der jährlichen Neuerkrankungen kann 
heute schon geheilt werden. Im Mildred-Scheel-Förderkreis 
helfen Sie mit, diese Situation weiter zu verbessern. In den 
vergangenen Jahrzehnten hat die Deutsche Krebshilfe in 
viele hundert Forschungsprojekte investiert und damit dazu 
beigetragen, die maßgeblichen Heilungschancen stetig zu 
erhöhen. Doch der Weg von der Forschung bis zum Kran-
kenbett dauert oft viele Jahre. Als Förderer geben Sie der 
Krebsforschung den nötigen langen Atem. 

Kämpfen Sie für die  
Gesundheit

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, über Gesundheitsrisiken, 
Möglichkeiten der Prävention und der Krebsfrüherken-
nung aufzuklären. Unermüdlich informiert die Deutsche 
Krebshilfe die Öffentlichkeit über alle Aspekte zum Thema 
Krebs: kostenlos, allgemeinverständlich und multime-
dial. Durch Ihr Engagement im Mildred-Scheel-Förder-
kreis wird es uns möglich sein, unsere wichtige Arbeit zur 
Information und Aufklärung zu sichern und zu verstärken 
sowie die Bevölkerung zu motivieren, die eigene Gesund-
heit aktiv zu schützen. 

Helfen Sie den Helfern

Unterstützen Sie all die Menschen, die tagtäglich mit 
der Krankheit Krebs konfrontiert sind – ob als Betrof-
fene oder Angehörige, ob in Krankenhäusern oder ande-
ren Betreuungseinrichtungen. Hierfür hat die Deut-
sche Krebshilfe die Dr. Mildred Scheel Akademie in Köln, 
eine Fort- und Weiterbildungseinrichtung, gegründet. 
Im Mildred-Scheel-Förderkreis helfen Sie mit, das Fort-
bildungsangebot zu ermöglichen. Mit Ihrer regelmäßi-
gen Spende tragen Sie dazu bei, Menschen im Umgang 
mit Krebspatienten zu schulen und den Betroffenen den 
Alltag mit Krebs nachhaltig zu erleichtern.
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